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1. EINFÜHRUNG 1-2

2. UNTERRICHTSVERLAUF 3-9

3. MATERIALIEN 10-28

Aus dem Leben Dietrich Bonhoeffers 10-17

m1 Zeittafeln • Die Schüler/innen setzen anhand von Zeittafeln Daten aus dem Leben 
Bonhoeffers in Beziehung zur Zeitgeschichte.

m2 Biografie • Die Schüler/innen füllen die Daten mit biografischen Ereignissen und 
bereiten eine Wandzeitung vor.

m3 Bilder aus dem Leben • Die Schüler/innen interpretieren Bilder Bonhoeffers und vervollständigen 
Bonhoeffers die Biografie.

m4 Ausgewählte Aussagen und • Aussagen Bonhoeffers werden verschiedenen Lebenssituationen zugeordnet.
Stationen

m5 Wer bin ich? • Anhand des Gedichtes denken die Schüler/innen über Selbst- und Fremd-
wahrnehmung bei Bonhoeffer und bei sich selbst nach.

m6 Alexej von Jawlensky:   • Das Bild Jawlenskys wird interpretiert und mit Dietrich Bonhoeffer in 
In Andacht (Folie) Beziehung gesetzt.

„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 18-21

m7 Gott ist ... • Anhand von Textauszügen setzen sich die Schüler/innen mit dem Gottes-
bild Bonhoeffers auseinander.

m8 Geschichten von Gott • Die Schüler/innen denken über Eigenschaften Gottes nach und reflektieren 
das eigene Gottesbild.

m9 Von guten Mächten • Ausgehend von dem Gedicht Bonhoeffers denken die Schüler/innen über 
Glück und Unglück nach.

m10 „Figuren und Hund vor der • Das Gedicht Bonhoeffers wird mithilfe eines surrealistischen Bildes von 
Sonne“ (Umrissbild) Miró visualisiert, „ins Bild gesetzt“

„Kirche ist nur Kirche, wenn sie für andere da ist“ 22-24

m11 Aussagen Bonhoeffers über • Ausgehend vom Kirchenbegriff Bonhoeffers werden eigene Aussagen zur 
die Kirche Kirche erarbeitet.

m12 Jugend 2000: Was glauben • Eigene Einstellungen und Wertungen zu Kirche und Religion werden – 
sie eigentlich? ausgehend von einer Statistik – diskutiert.

„Dem Rad in die Speichen fallen“? 25-28

m13 Die Begründung der Ethik bei • Die Begriffe „Gesinnungsethik“ und „Verantwortungsethik“ werden 
Bonhoeffer erarbeitet.

m14 Ethik im Konflikt • Gesinnungs- und Verantwortungsethik werden an einem biblischen Text 
verdeutlicht und auf das eigene Leben übertragen.

m15 Kirchliche Stellungnahmen • Formen des Widerstandsrechtes werden aufgrund kirchlicher Stellung-
nahmen diskutiert.

4. IDEENBÖRSE 29-30

5. TAFELBILDER 31-32
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